


Vereinsheft 2023

Schnoogestich



TENNISSTUNDEN

Angebot 1
4 x Schnuppertraining und 

eine 4-wöchige
Testmitgliedschaft 

zu einem einmaligen Preis von 60 €

Angebot 2
50 % Rabatt im ersten Jahr 

auf den Beitrag

Angebot 3
Kostenloses Schnupperjahr für Jugendliche

bis zum 16. Lebensjahr

Lust zum Tennisschläger 
zu greifen?

Interesse? Dann kontaktiere unseren Tennistrainer Daniel Schilling
unter 0176/243 80 433 oder Schilling.Tennistrainer@gmx.de
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Grüße der Vorstände
02

Liebe Mitglieder, liebe Freunde des TCN,

letztes Jahr haben wir das Grußwort der Vorstände mit dem Satz

eröffnet, dass wir das Jahr 2020 – halt da war doch etwas – richtig, es

war ja schon das dritte Pandemiejahr! Aber endlich geht es aufwärts:

Alle Maßnahmen sind inzwischen beendet worden. Wir hoffen alle, dass

wir eine „normale“ Saison erleben - ohne irgendwelche

Einschränkungen. In der Pandemie waren Vereine ein wichtiger Anker,

die unter den gegebenen Maßnahmen soziale Aktivitäten ermöglichen

konnten.

Kaum schien die Pandemie überwunden zu sein, kam mit dem

Ukrainekrieg die nächste Herausforderung für uns. Die steigenden

Energiepreise belasten alle, auch die Vereine. Wir sind in der

glücklichen Lage, dass die von uns zur Verfügung gestellte Infrastruktur

vergleichsweise günstig ist. Andere Vereine trifft dies deutlich härter.

Die Stadt Rheinstetten stellte daher einen Fördertopf zur Verfügung

und unterstützt finanziell die Vereine, die unter den hohen

Energiepreisen ächzen. Hierfür sagen wir Dankeschön!

Insgesamt erwarten wir, dass wir in diesem Jahr alle Spiele bzw.

Spieltage in der üblichen Art und Weise durchführen können. Ganz

besonders stolz sind wir auf die Einführung unserer U9 unter der

Leitung von Jochen Wittmann. Trainer wird Daniel Schilling. Jeder, der

schon einmal Jugendmannschaften betreut hat, weiß wieviel Arbeit das

bedeutet. Hierfür möchten wir Danke sagen – auch und ganz

besonders an unsere Efi, die jahrzehntelang das Amt der

Jugendsportwartin innehatte.



03

In den nächsten zwei Jahren werden wir besonderen Wert auf die

Infrastruktur unseres Vereins legen. Wie im Artikel “Der TCN wird

nachhaltiger” ausführlicher erläutert, werden wir dieses Jahr die

Warmwassererzeugung ersetzen und auf Solar umstellen. Auch

möchten wir unseren Stromverbrauch – speziell für die Versorgung des

Getränkeautomaten – zumindest teilweise über eine kleine

Photovoltaikanlage abdecken.

Die Modernisierung der Warmwassererzeugung ist für uns als Verein

schon eine ordentliche Kraftanstrengung, aber mit Förderzusagen des

Badischen Tennisbundes und der Stadt Rheinstetten werden wir diese

Herausforderung meistern. Ziel bleibt, unsere technischen und

baulichen Anlagen – im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten – Schritt

für Schritt zu erneuern bzw. zu sanieren. In nicht allzu ferner Zukunft

werden auch unsere Tennisplätze selbst eine Generalüberholung

benötigen.

Als Verein werden wir außerdem versuchen, unsere gesellschaftliche

Verantwortung wahrzunehmen und uns bei entsprechenden Aktivitäten

einzubringen. Dies geht aber nur gemeinsam mit Euch. Unsere herzliche

Bitte: Bringt Euch dabei ein und übernehmt Verantwortung. Das muss

nicht immer heißen, gleich ein Amt zu bekleiden (okay, dagegen hätten

wir aber auch nichts 😊). Auch mit vielen kleinen Handgriffen hält man

einen Verein lebendig und bunt. Wir werden jeden unterstützen, der

etwas auf die Beine stellen möchte.





“ Torsten & Ingolf 

Ein weiterer Punkt, der eurer Verwaltung am Herzen liegt, ist die
Planung unseres 50jährigen Vereinsjubiläums in zwei Jahren. Wir
haben in der Generalversammlung beschlossen, ein Festkomitee ins
Leben zu rufen. Wenn ihr bei der Organisation unseres Jubiläums
mitwirken möchtet, seid ihr herzlich willkommen. Grundidee ist
dabei, einen möglichst repräsentativen Querschnitt der
Mitgliederschaft abzubilden, damit am Ende für jeden (und jede)
etwas dabei ist.

Ein weiterer Beschluss der Generalversammlung war, die jährlich zu
leistenden Arbeitsstunden von fünf auf siebeneinhalb Stunden
anzupassen. Hintergrund sind die anstehenden notwendigen
Sanierungsmaßnahmen und die weiteren Herausforderungen wie
das Jubiläumsfest. Darüber hinaus haben die Mitglieder auch einer
Erhöhung des Stundensatzes für nicht geleistete Arbeitsstunden
zugestimmt.Wie in der Generalversammlung ebenfalls angesprochen,
gibt es vielfältige Möglichkeiten, die Arbeitsstunden abzuleisten. Es
erwartet niemand, dass die Arbeitsstunden nur an den offiziellen
Einsätzen abgearbeitet werden. Die einzige Voraussetzung ist die
Absprache mit uns, um die Aktivitäten sinnvoll koordinieren zu
können.

Nun wünschen wir Euch allen eine verletzungsfreie Saison, viel Spaß 

bei unseren geplanten Aktivitäten und ein harmonisches Miteinander 

in unserem TCN!
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Torsten Bielen
Vorstand

0172/7607790
vorstand@tc-neuburgweier.de 

Vertretung des Clubs im BTV
Vermarktung

Mitgliederverwaltung

Ingolf Becker
Vorstand

0151/26414294
vorstand@tc-neuburgweier.de

Organisation Arbeitseinsätze
Technische Leitung

Lena Schilling
Kassiererin

0176/64327051
Finanzverwaltung

Abwicklung Zahlungsverkehr
Einzug Mitgliedsbeiträge

Andreas Wendt
Schriftführer

0151/50647668
Protokollführung

Pressemitteilungen

06

Eure Ansprechpartner



N. N.
Sportwart

Ansprechpartner für alle 
Mannschaften und für 
Spielerfragen beim BTV

Jochen Wittmann
Jugendwart

0179/2059349
Jugendarbeit

Jugendtraining 

Daniel Schilling
C-Trainer

0176/24380433 
Fortschritt durch Technik

schonendes und nachhaltiges 
Tennisspiel

hier könnte 
dein Name 

stehen 

Tom Reger
Platzwart

0178/4598128
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Eure Ansprechpartner





Belegungsplan & 
Trainingszeiten
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Hautarztpraxis

Drs. Verena und Carsten Othmer

Kaiserallee 24

76185 Karlsruhe-West

Tel: 0721/842782 Fax: 0721/842944

info@hautarztpraxis-dr-othmer.de

www.hautarztpraxis-dr-othmer.de

Allergologie

Ambulante Operationen

Venerologie

Proktologie

Muttermaldiagnostik mittels Computer

Seit 30 Jahren Erfahrung in der Dermatologie

Unsere Sprechzeiten:

Montag 8.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00

Dienstag 8.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00

Mittwoch 8.00 - 12.00

Donnerstag 8.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00

Freitag 8.00 - 12.00

http://www.hautarztpraxis-dr-othmer.de
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26/03/2023
Generalversammlung

23/04/2023
Platzeröffnung mit Frühstücksbuffet

18/05/2023
“Bringe deinen Freund mit”

22/07/2023
Schnoogestichturnier

23/09/2022
Saisonabschluss

10/2023
Herbstwanderung

Kurzfristige Änderungen bzw. die endgültigen Termine werden

im Vereinsteil des Amtsblattes veröffentlicht.

Veranstaltungskalender



Die Satzung des TCN findet ihr unter www.tc-neuburgweier.de als PDF

Datei zum Download. Solltet ihr Fragen haben, dann kontaktiert uns

bitte. Die Vorstandschaft steht Euch gerne als Ansprechpartner zur

Verfügung.
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Einzelpersonen 140 €

Ehepaare / Paare 230 €

Ehepaare / Paare / Familie mit Kindern 250 €

Kinder / Jugendliche
dieser Beitrag ist gültig bis zum vollendeten 18. Lebensjahr

40 €

´ Studenten, Azubis 62 €

Passive Mitgliedschaft / Boulegruppe 25 €

Satzung des TCN

Mitgliederbeiträge 2023
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Für die Saison 2023 gilt

1 alle aktiven Mitglieder ab dem 16. Lebensjahr
haben 7,5 Arbeitsstunden zu entrichten.

2Arbeitsstunden können über vom Verein
offiziell angekündigte Arbeitseinsätze oder
Veranstaltungen abgeleistet werden.

3 Personen ab dem 70. Lebensjahr sind von der
Leistung der Arbeitsstunden befreit.

4

5

Sofern Arbeitsstunden außerhalb der oben
genannten Termine geleistet werden, so sind
diese Arbeitsstunden bitte an die Vorstände
unter vorstand@tc-neuburgweier.de oder per
Telefon 0151/26414294 zu melden.

Ersatzweise sind pro nicht geleisteter
Arbeitsstunde 15,00 € zu entrichten.

Pflichtstunden



Ja, liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, unsere Sprache ist ständigen

Veränderungen unterworfen. In den letzten Jahren wird die deutsche

Grammatik arg von Trans-Sternen, Gender-Sternchen oder -

Doppelpunkten strapaziert. Und natürlich spielen Anglizismen

zunehmend eine größere Rolle in unserer Muttersprache (oder heißt

das jetzt „Elternsprache m/w/d“ ??).

In meinem Bericht komme ich auch nicht ganz um englische Begriffe

herum. Manchmal gibt es im Deutschen keinen griffigeren Ausdruck als

im Englischen. Nehmen wir einfach mal das Wort „crowdfunding“: Darin

stecken die englischen Wörter „crowd“ (sprich: Kraud) für

Menschenmasse sowie „funding“ (sprich: Fanding) für Finanzierung.

Üblicherweise wird „crowdfunding“ mit dem deutschen Begriff

„Schwarmfinanzierung“ übersetzt. Ich würde hier zunächst aber eher

an einen Aquarianer denken, der Sponsoren für seine Guppy-Zucht

sucht - aber „Menschenmassen-finanzierung“ hört sich auch nicht

wirklich besser an, oder?

Was hat es also mit diesem Crowdfunding auf sich? Wikipedia sagt:

Historisches Crowdfunding findet man bereits im 19. Jahrhundert. So

wurde z. B. der Sockel für die Errichtung der Freiheitsstatue durch

160.000 Einzelspenden ermöglicht. Ein häufiges Merkmal von

Crowdfunding ist, dass die Gelder zweckgebunden an eine bestimmte

Aktion sind. Eine Aktion ist durch eine Mindestkapitalmenge

gekennzeichnet, die durch die Masse fremdfinanziert sein muss, bevor

die Aktion startet. Es legen also viele etwas zusammen, bevor sie

loslegen.
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Hey big Spender!
„Crowdfunding“ beim TCN



Und damit sind wir bei unserem TCN: In den letzten Jahren konnten wir

einige Projekte nur deshalb verwirklichen, weil viele Mitglieder

zusätzlich gespendet haben. Die Boulebahn oder unser neuer Grillplatz

sind wunderbare Beispiele für das Funktionieren des vereinsinternen

Crowdfundings. Und dabei waren auch einige höhere Einzelspenden,

ohne die wir diese Projekte so nicht hätten verwirklichen können. Und

schon fällt mir wieder was Englisches ein: Die Geschichte vom „big

spender“, die Shirley Bassey sehr erfolgreich besingt. In einer Strophe

des Liedes heißt es übersetzt:

Möchtest du nicht gerne Spaß haben? Spaß? Spaß?
Wie wäre es mit etwas Lachen? Lachen?
Ich kann dir eine schöne Zeit zeigen,
Ich kann dir eine schöne Zeit geben.

Treffender könnte man unseren Vereinszweck ja gar nicht beschreiben!

Natürlich steht bei einem Tennisclub der sportliche Aspekt an

vorderster Stelle – aber dabei zu lachen, Spaß und eine schöne Zeit zu

haben, sind dabei mindestens ebenbürtig.

Daher sagen wir allen „big spendern“ ein herzliches Dankeschön! Auch

zukünftig werden wir auf eure Hilfe angewiesen sein. Da wir ein als

gemeinnützig anerkannter Verein sind, stellt euch unsere

„Schatzkanzlerin“ Lena gerne eine entsprechende Spendenquittung aus.
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“ Ingolf Becker





Schnoogestichturnier
22.07.2022
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Über viele Jahre veranstaltete der TCN ein Sommerfest mit einem
Turnier der aktiven Spieler und Spielerinnen. Dies wurde schon immer
als Doppelturnier mit wechselnden Spielpartnerinnen und Spielpartner
durchgeführt. Dabei hatte es überwiegend um Aktive gehandelt, die
auch in den Mannschaften der Medenrunde angetreten sind. In den
letzten Jahren hat sich das gravierend geändert. Der TCN war schon
immer ein sehr offener und familiärer Verein. Dieser Leitgedanke
spiegelt sich in vielen Bereichen nun sehr deutlich wider. So haben wir
für die Kleinen schon seit längerer Zeit einen Kletterturm mit Rutsche
erstellt und wollen diesen Bereich noch mit einem Sandkasten
erweitern. Darüber hinaus haben wir eine Boulebahn geschaffen, so
dass auch Gäste, die nicht Tennis spielen können oder wollen sich bei
uns „im Wettbewerb“ verweilen können.

Den Gedanken, offen für unsere Gäste zu sein, verwirklichen wir auch
mit unseren Kooperationen mit den Schulen sowie den jugendlichen
Gästen, die bei uns gerngesehene Gäste sind. So freut es uns, dass
unser neuer Jugendwart inzwischen mit großem Elan viele Kinder um
sich geschart hat.

Das Bestreben, der etwas andere und nette Tennisverein zu sein,
erleben sie auch in der Durchführung unseres inzwischen zum
Schnoogestichturnier getauften Sommerfestes. Wir laden nicht nur
unsere Mitglieder zum Spielen und Feiern ein. Gerne zitiere ich unseren
Vorstand Torsten Bielen. „Zu unserem Fest sind unsere Mitglieder
aufgefordert, sehr aktiv Gäste und Freunde einzuladen und
mitzubringen. Diese Gäste können Tennisspielen, Boulespielen, den
Kindern wird eine tolle Spielumgebung geboten und vor allem bieten
wir kulinarisch alles was das Herz begehrt!“
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Schnoogestichturnier-
Herausragende Erfolgsgeschichte



Bei diesem Turnier wird Wiedereinsteigern und weniger guten
Spielerinnen und Spielern die Möglichkeit geboten, gemeinsam mit
unseren Spielern und Mitgliedern Matches durchzuführen. Es geht
dabei vor allem um den Spaß und die Freude am gemeinsamen Spiel.
Wie in dem nachfolgenden Bericht des Schnoogestichturniers vom
vergangenen Jahr zu lesen, gibt es eine Spitzenbewirtung während und
zum Abschluss des Turniers. Dabei lernen neue Mitglieder und Gäste
uns kennen und im Gespräch werden neue Spielpartnerschaften
gebildet.

Da auch unsere Mannschaften offen für Gäste und neue Mitspieler
sind, haben wir in den letzten Jahren durch dieses Fest viel Zuwachs
insbesondere auch als neue Mannschaftsmitglieder erhalten. Sie
trainieren gemeinsam mit der Mannschaft, auch wenn Sie kein
Mannschaftsspieler sein wollen. Dafür nehmen sie dann mit großer
Freude an den geselligen Unternehmungen teil.

Weil dieses Fest allen Teilnehmern so viel Spaß macht, lädt der Verein
am 22. Juli 2023 alle Mitglieder, Freunde und Gäste zum diesjährigen
Schoogestichturnier ein.

Kommen sie egal ob sportlich oder unsportlich; alt oder jung; groß
oder klein und genießen sie einen herrlichen Tag auf unserer Anlage.

“Karlheinz Hilbert
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An einem schönen Samstag bei herrlichem Sonnenschein und über 30
Grad, fanden sich Alt und Jung zum Schnoogestichturnier beim TCN
ein. Der Stimmung und der Motivation hat das keinen Abbruch getan.
Wir freuten uns über den zahlreichen Besuch der Gäste unserer
Mitglieder, die ebenfalls herzlich eingeladen waren.

Beim sehr beliebten Schnoogestichturnier steht der Spaß ganz klar im
Vordergrund, und so traten über 20 Spielerinnen und Spieler beim
Tennis-Spaßturnier an. Bei den in jeweils drei 25-minütigen
Doppelpartien und mit wechselnden Doppelpartnern gespielten
Matches, wurde der gelbe Filzball mit viel Freude über den Platz gejagt.

Unser Turnierleiter Jochen
Gerstner hat es wieder einmal
hervorragend geschafft, die
unterschiedlichen Spieler und
Spielstärken in den Matches
zusammenzuführen. Ihm und
Florian Heck der die
Turnierleitung vertretungsweise
übernahm, gilt der Dank für die
Leitung des tollen Turniers und
zum Teil überraschenden
Paarungen. Nach einer Einspiel-
phase ging das Schnooge-
stichturnier dann auch schon
los.

Die Spieler hatten viel Spaß und wurden vom anwesenden
fachkundigen Publikum angefeuert ihr Bestes zu geben. In den Pausen
konnten sich Publikum und Spieler mit Kaffee und Kuchen stärken.
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Schnoogestichturnier 2022





Wer mehr Erfrischung benötigte, fand in der Bar eine große Auswahl
an nicht alkoholischen und alkoholischen Getränken.

Um 18.00 Uhr erfolgte die Siegerehrung. Da bei der Bewertung nicht
nur die Anzahl der gewonnenen Spiele eine Rolle spielten, wurde ein
Ausgleich der unterschiedlichen Spielstärken erreicht. Dieses Jahr war
unser zweiter Vorstand Ingolf Becker nicht zu schlagen und belegte den
ersten Platz. Gefolgt von Markus Schilling auf Platz 2 und Meike Roth,
die den dritten Platz erreichte. Die Gratulation galt den Siegern und
allen Teilnehmern.

Für viele war es auch ein Erlebnis der Zubereitung des „perfekten
Dinners“ unseres Küchenteams life zu verfolgen. Artur, Florian und
Christopher zauberten Köstlichkeiten aus dem Smoker und dem Grill.
Auch für vegetarischen Gäste gab es ein entsprechendes Angebot und
eine reiche Auswahl an Salaten, die von den Vereinsmitgliedern
mitgebracht wurden. Die selbst zubereiteten Soßen der Grillmeister
kann man nur als sensationell bezeichnen!

Doch auch an unsere kleinen Gäste wurde gedacht. Als es allmählich
dunkel wurde, konnten sich die Kinder unter Berücksichtigung
erhöhter Sicherheitsvorkehrungen noch selbst einen Nachtisch
zubereiten: Es gab gegrillte Marshmallows!

So freuten sich alle Besucher über eine rundum gelungene tolle
Schnoogestichturnier-Veranstaltung bei der die eine oder andere
Schnooge auch zu Gast war.

“Karlheinz Hilbert
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Schnoogestichturnier 2022
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Liebe Mitglieder,

endlich ……………… endlich kann ich meine fast 30-jährige Tätigkeit als
Jugendsportwart - die letzten Jahre kommissarisch - in jüngere Hände
abgeben.

Jochen Wittmann wird die wichtige Aufgabe der Jugendarbeit über-
nehmen und zukünftig unser Jugendsportwart sein.

Mit neuen Ideen und viel Schwung will er in sein Amt starten. Dazu
wünsche ich ihm viel Spaß und Erfolg. Meine Bitte, lasst auch ihm die
nötige Unterstützung zukommen.

Für 2023 wünsche ich allen eine verletzungsfreie Saison und nette
Begegnungen auf unserer Anlage.

“Efi Gerstner
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Der TCN hat einen neuen 
Jugendsportwart
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Hallo Youngster, liebe Eltern,

wir haben es geschafft. Der TCN geht gestärkt, im Juniorenbereich, aus
der Coronazeit. Nachdem das Spielen nach und nach mehr möglich war,
konnten wir einen starken Zuwachs im Jugendbereich verzeichnen und
stellen nach Jahren wieder eine eigene Jugendmannschaft.

Mit Beginn der diesjährigen Medenrunde starten wir wieder mit einer
eigenen U 9 (Jahrgang 2014 und jünger) in die Saison. Die aktuell 13
gemeldeten Mädchen und Jungs werden dienstags ab 15:30 Uhr ihre
Spiele beginnen. Wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer und Unterstützer,
die die noch unerfahrenen Cracks und ihre Eltern bei Bedarf unter die
Arme greifen.

Auch die Kooperation mit der Rheinwald-Schule Neuburgweier und der
Pestalozzi-Schule in Mörsch wurde nach Corona wieder weitergeführt
und findet einen guten Zuspruch.

Die Trainingseinheiten für die Kooperation und unseren Jugendspieler
koordiniert unser Trainer Daniel Schilling. Diese werden montags,
dienstags und samstags auf unserer Anlage durchgeführt.

Das traditionelle Kind- und Jugendfest mit eventueller Übernachtung auf
dem Gelände unserer Anlage ist auch wieder in Planung.

Wir wünschen uns allen einen guten Start in die neue Saison und lasst
uns positiv in die Zukunft schauen.

“Jochen Wittmann

Der TCN hat wieder eine eigene 
Jugendmannschaft





Nach der Corona-Pause kann auch wieder Normalität in das
Jugendtraining einkehren, und die Kids gingen mit voller Elan ins
Training. Sowohl das Wintertraining 2021/2022 wie auch das
Sommertraining 2022 konnte wieder durchgeführt werden.

Auch die Kooperation mit der Rheinwald-Schule in Neuburgweier und
der Pestalozzi-Schule in Mörsch wurde wieder gestartet. Mit ca. 30
Kindern aus der Kooperation und unserem Nachwuchs war ein reges
Treiben auf der Anlage zu bestaunen.

Auch für das Jahr 2023 sind die Kooperationen wieder geplant, erste
Termine mit den Schulen stehen schon fest. Unser Trainer, Daniel
Schilling, hatte montags, dienstags und samstags alle Hände voll zu
tun, um den Tatendrang der Kinder gerecht zu werden. Wir freuen uns
auf viele sonnige Tage und gemeinsame Stunden auf unsere Anlage.

“ Jochen Wittmann
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Jugendtraining & Kooperation 
mit den Schulen





Medenspiele
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Termin Uhr-
zeit

Team Paarung

Sa., 
06.05.23 14:00 Herren 40

TSG TC 
Neuburgweier/SC 
Neuburgweier 1 TuS Bietigheim 1

14:00 Damen 50 TC Waldbronn 1 TC Neuburgweier 1

14:00 Herren 50 TC Durlach 1

TSG TC 
Neuburgweier/TC 
Forchheim 1

Sa., 
13.05.23 14:00 Damen 50 TC Neuburgweier 1 TC Eggenstein 1

So., 
14.05.23 9:30 Herren 30 TC Dietlingen 1 TC Neuburgweier 1

Sa., 
20.05.23 14:00 Herren 40 TC Kuppenheim 1

TSG TC 

Neuburgweier/SC 

Neuburgweier 1

14:00 Damen 50 TC BW Gaggenau 1 TC Neuburgweier 1

14:00 Herren 50

TSG TC 

Neuburgweier/TC 

Forchheim 1 TC RW Söllingen 1

So., 
21.05.23 9:30 Herren 30 TC BW Bruchhausen 1 TC Neuburgweier 1

Sa., 
17.06.23 14:00 Herren 40 TC Forchheim 2

TSG TC 

Neuburgweier/SC 

Neuburgweier 1

14:00 Damen 50 TC Neuburgweier 1 TC BW Bretten 1
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Termin Uhr-
zeit

Team Paarung

So., 
18.06.23 9:30 Herren 30 TC Neuburgweier 1

TSG TSV Jöhlingen/TV 
Wössingen 1

Sa., 
24.06.23 14:00 Herren 40

TSG TC 
Neuburgweier/SC 
Neuburgweier 1 TC RG Ottersdorf 1

14:00 Damen 50 TC Neuburgweier 1
TC GW Baden-Baden 
1 

So., 
25.06.23 9:30 Herren 30 SpVgg Durlach-Aue 1 TC Neuburgweier 1

Sa., 
01.07.23 14:00 Damen 50

TSG TC BW 
Östringen/TC 
Mühlhausen 1 TC Neuburgweier 1

14:00 Herren 50

TSG TC 
Neuburgweier/TC 
Forchheim 1

Post-SG 05 Pforzheim 
1

Sa., 
08.07.23 14:00 Herren 40

TSG TC 
Neuburgweier/SC 
Neuburgweier 1

TC BW Bruchhausen 
1

14:00 Damen 50 TC Rebland 1 TC Neuburgweier 1

14:00 Herren 50

TSG TC BW Baden-
Baden/TC GW Baden-
Baden 2

TSG TC 
Neuburgweier/TC 
Forchheim 1

So., 

09.07.23 9:30 Herren 30 TC Neuburgweier 1 TC Durlach 1
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Termin Uhr-
zeit

Team Paarung

Sa., 

15.07.23 14:00 Herren 40

TSG TC GW Baden-

Baden/TC BW Baden-

Baden 2

TSG TC 

Neuburgweier/SC 

Neuburgweier 1

14:00 Damen 50 TC Neuburgweier 1 SC Wettersbach 1

Alle Heimspiele sind grün markiert,
wir freuen uns über euren Besuch! 
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Der direkte Draht zu unseren 
Mannschaften

Hast Du Interesse, Dich einer Mannschaft anzuschließen oder bist Du
auf der Suche nach dem richtigen Ansprechpartner?

Hier die Mannschaftsführer der Teams:

Unsere Mannschaften freuen sich über jeden Interessierten. Kommt
doch einfach mal vorbei. Auch Neugründungen von Mannschaften
stehen wir immer offen gegenüber.

Herren 30 Florian Heck 0171 2089876

Herren 40 Jochen Lang 07242 7061283

Herren 50 Peter Bürkle 07242 6571

Herren 65 Roland Rastetter 0163 8416863 

Damen 50 Maritta Heck 0721 510910

U9 Jochen Wittmann 0179 2059349  



Liebe Mitglieder,

nachdem die Saison 2021 immer noch etwas von den Auswirkungen
der Corona-Pandemie geprägt war, standen im Jahr 2022 endlich
wieder ausschließlich die sportlichen Ergebnisse unserer Mannschaften
im Vordergrund.
Dabei konnten wir in der Saison 2022 mit vier Mannschaften im
Sommer und einer Mannschaft im Winter an den Start gehen.
Insgesamt waren die Ergebnisse unserer Mannschaften im Jahr 2022
sehr erfreulich und sahen im Detail wie folgt aus:

Herren 30 1. Bezirksklasse 1. Platz
Herren 40 2. Bezirksklasse 5. Platz
Herren 50 2. Bezirksklasse 2. Platz
Damen 50 2. Bezirksliga 1. Platz

Winterrunde:
Herren 30 1. Bezirksklasse 1. Platz

Diese Platzierungen bedeuten nichts anderes, als dass von fünf
gemeldeten Mannschaften, vier Mannschaften den Aufstieg in die
höhere Klasse klarmachten. Dies dürfte damit die erfolgreichste
Tennissaison des Vereins seit Jahren gewesen sein.

An dieser Stelle gratuliert die ganze Verwaltung allen Mannschaften
herzlich zur Teilnahme an der Medenrunde und den guten
Platzierungen.

Ausblick 2023

Für das Jahr 2023 gibt es einige erfolgreiche Nachrichten bzw.
Änderungen. So wird die Herren 40 Mannschaft in diesem Jahr in einer
Spielgemeinschaft mit dem SC Neuburgweier antreten, während die
Herren 65 nach einem Aussetzen in der Saison 2022 in der Saison 2023
in einer Spielgemeinschaft mit Knielingen antreten werden (Heimspiele
sind in Knielingen).

Bericht des Sportwartes
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Ebenso freut es mich sehr, dass wir im Jahr 2023, dank des Einsatzes
von Jochen Wittmann, endlich auch wieder eine Jugendmannschaft
melden konnten. Dazu herzlichen Glückwunsch!

Im Detail planen aktuell folgende Mannschaften an der Medenrunde
teilzunehmen.

Herren 30 Herren 40 Herren 50
Damen 50 Herren 65 Junioren Kleinfeld U9

Da wir auch in der Saison 2022 nicht mit einer Jugend-Mannschaft an
der Medenrunde am Freitag teilnehmen werden, steht die Anlage am
Freitag ab 17:00 Uhr unseren Freizeitspielern ohne Einschränkungen
zur Verfügung.

Bitte beachtet aber, dass die Kleinfeld U9-Spiele an einem Dienstag
stattfinden und entsprechend ab 15:30 Uhr nicht alle Plätze zur
Verfügung stehen. Geplant ist, dass die U9 auf einem der vorderen
Plätze spielt.

Am Mittwochabend findet auch im Jahr 2023 wieder das
Mannschaftstraining der Damen 50, Herren 60 und Herren 30 statt.
Von 10:00 bis 12:00 Uhr findet hierbei auf Platz A+B das Training der
Herren 65 statt, gefolgt vom Damen 50 Training von 16:00 bis 18:30
Uhr auf Platz A+B. Im Anschluss spielen die Herren 30 von 18:30 bis
20:00 Uhr auf Platz A+B. Die Herren 40 trainieren am Dienstag von
18:00-20:00 Uhr auf Platz A+B, während die Herren 50 wie bisher
auch am Donnerstag zwischen 18:00 und 20:00 Uhr auf Platz A+B
trainieren.

Zum Schluss wünsche ich für die kommende Saison allen
Mannschaften und auch Freizeitspielern viel Erfolg und hoffe auf
erfolgreiche Spiele und das Ausbleiben jeglicher Verletzungen und
auch ein reges Vereinsleben während der Saison auf der Anlage.

Bei Anregungen zu Turnieren und Veranstaltungen freue ich mich
zudem jederzeit über Eure Anregungen und Feedback.

“ Florian Heck 
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Nachdem wir die Saison 2021 letztmals als Herren-Mannschaft gespielt
hatten, starteten wir die Saison 2022 zum ersten Mal voller Energie und
Vorfreude in der Altersklasse der Herren 30. Dabei hatten wir in diesem
Jahr erstmals das Glück, mit kompletter Mannschaft und ohne
Verletzungen in die Spielzeit starten zu können.

Nachdem der schwerste Gegner bereits im 1. Saisonspiel wartete und
dieser trotz widriger Umstände und mangelnden Schlafs nach
aufopferndem Kampf mit 5:4 geschlagen werden konnte, stellten wir
relativ schnell fest, dass es in dieser Saison für mehr reichen könnte.

So steigerten wir uns weiter von Spiel zu Spiel und konnten auch die
Gegner aus Waldbronn, Tiefenbronn und Karlsruhe West überzeugend
schlagen, so dass es im letzten Saisonspiel gegen Knielingen um nichts
anderes als den Aufstieg in die 2. Bezirksliga ging. Hier konnten wir
einmal mehr – nach ausgiebiger Vorbereitung am Tag/Abend zuvor - mit
herausragenden Leistungen aller Spieler (außer Einer) und der
außerordentlichen Leistung von unserem Edel-Joker Leo bereits nach
den Einzeln den Sieg im Spiel klarmachen und entsprechend direkt in
die Aufstiegsfeier starten.

Nachdem uns die Aufstiegsfeier so gut gefallen hat, entschieden wir uns
entsprechend auch dazu, zu versuchen, diesen Erfolg in der
Winterhallenrunde zu wiederholen und meldeten erstmals seit Langem
wieder eine Mannschaft für die kalte Jahreszeit. Es zeigte sich schnell,
dass wir die Form aus der Sommerrunde gut halten konnten und so
sicherten wir uns in vier Spielen auch hier ungeschlagen den Aufstieg.

Saisonrückblick 2022 –
TCN Herren 30
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Auch in der Saison 2022/23 zeigte sich entsprechend wieder, dass neben
dem sportlichen Wettbewerb in dieser Mannschaft insbesondere die
Freude am Zusammensein auf dem Tennisplatz sowie die Vorliebe für
die ein oder andere Hopfenkaltschale mindestens genauso wichtig wie
der sportliche Erfolg sind.
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“Eure Herren 30

Wir hoffen jedoch, dass er dank intensiver Physio rechtzeitig für die
Saison wieder fit wird, so dass das Ziel Klassenerhalt bereits frühzeitig
erreicht werden kann.

Wie immer, wünschen wir uns für 2023 schöne Spiele, viele Fans und
natürlich keine Verletzungen.

Entsprechend ist es auch
umso schöner, dass wir
auch in 2023 wieder mit
dem gleichen Team an
den Start gehen, auch
wenn wir bereits
frühzeitig mit
Verletzungspech unseres
2ers Tobias konfrontiert
sind, der sich im
Skiurlaub leider an der
Schulter verletzt hat.

Saisonrückblick 2022 –
TCN Herren 30



Mit einer nahezu komplett neu formierten Herren 40-Truppe starteten
wir in die Medenrunde des Jahres 2022.

Neben den TCN-„Legenden“ Markus Hilbert, sowie Markus und Daniel
Schilling stießen einige neue Gesichter hinzu.

So war es für Mustafa Manzury, Freddy da
Silva und Stephan Kraus die erste
Medenrunde überhaupt und für Jochen
Lang, nach etlichen Jahren Tennis-Pause,
zumindest fast Neuland.

Wir waren uns bewusst darüber, dass es
eine Saison des „Herantastens“ wird.

Mannschaftstraining, Abläufe am Spieltag
sowie Abläufe innerhalb des Vereins.
Vieles war für die Meisten neu und wir
waren dankbar für die Hilfestellung, die
wir von vielen Seiten bekommen haben.

Eine Platzierung als Ziel auszugeben, war im Vorfeld nicht möglich. Für
uns stand an oberster Stelle, gemeinsam eine gute Zeit (auch mit
unseren Familien) auf der Anlage zu verbringen und Tennis als
Mannschaftssport zu leben.

Sportlich verlief nicht immer alles nach Plan. So war die Meldung einer
6er-Mannschaft im Vorfeld zwar sportlich attraktiver, rückblickend
haben wir jedoch unterschätzt, wie viele Spieler man für eine solche
Mannschaftsgröße tatsächlich benötigt.

Saisonrückblick 2022 –
TCN Herren 40
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“Eure Herren 40 

An dieser Stelle gilt ein besonderer Dank den Helfern aus dem Kreise
der Herren 50 bzw. Herren 65.

Am Ende der Saison erreichten wir in unserer Gruppe von 8
Mannschaften den 5. Tabellenplatz mit 3 Siegen und 4 Niederlagen und
blicken auf ein solides erstes Jahr zurück.

Unser Mannschaftstrainer Marcus hat uns jeden Dienstag motiviert,
gefordert und verbessert und wir freuen uns auf die kommende
Medenrunde, in der wir als Spielgemeinschaft mit den Herrn 40 des SC
Neuburgweier antreten werden.

Die Heimspiele werden auf der Anlage des TCN ausgetragen und wir
würden uns über zahlreiche Zuschauer freuen.

Wir wünschen allen Mannschaften und Freizeitspielern eine schöne,
erfolgreiche und verletzungsfreie Saison 2023.
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Trainingslager bei Matze



Nach 3 Jahren Coronapandemie konnte endlich wieder eine normale

Medenrunde durchgeführt werden.

Erstmals waren wir bei den Herren 50 dabei.

Im alles entscheidenden letzten Gruppenspiel gegen Ettlingenweier

konnten wir durch 3 Doppelsiege den Aufstieg durch ein 5:4 perfekt

machen.

Beim anschließenden Geburtstagsfest zum 60’sten von unserem Siggi

gab es beim Feiern kein Halten mehr.

Unsere Abschlussfahrt im letzten Jahr führte uns nach Bordeaux zu

unserem Auswanderer Matze. Ein herzliches Dankeschön an Matze für

unvergessliche Tage in Frankreich.

Ein Dank geht auch an Chris und Zoran für die Umgestaltung unserer

Tennisanlage! Mit neuen, feststehenden Sonnenschirmen und dem

Umbau der Feuerstelle konnte unsere Anlage weiter aufgewertet

werden.

In diesem Jahr werden wir erstmals mit einer Spielgemeinschaft mit

dem TC Forchheim an den Start gehen. Wir hoffen, so den

Klassenerhalt zu schaffen.

Unser Training findet wie immer donnerstags von 18.00 bis 20.00 Uhr 

mit unserem bewährten Coach Marcus Müller statt. 

Wir wünschen allen Tennis- und Bouleaktiven viel Spaß und eine 

verletzungsfreie Saison 2023! 

“ Peter Bürkle 
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Saisonrückblick 2022 –
TCN Herren 50 – Aufstieg!!!
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Unsere Damen 50



Nach zwei Jahren mit Einschränkungen konnte die Saison 2022 wieder

unter „normalen Bedingungen“ durchgeführt werden.

Zur Saisonvorbereitung verbrachten wir ein Trainingswochenende in

Kempten, was uns sehr viel Spaß und Unterhaltung und vielleicht auch

die eine oder andere Leistungssteigerung brachte.

Jedenfalls verlief das Jahr 2022 für uns äußerst erfolgreich. Wir hatten 5

Spiele zu absolvieren und konnten tatsächlich alle Spiele dank vollem

Einsatz und mannschaftlicher Geschlossenheit gewinnen. Der

unerwartete Aufstieg war geschafft. Auch die Unterstützung unserer

Fans hat uns dabei sehr motiviert.

Natürlich haben wir das unbeschwerte gesellige Miteinander sehr

genossen, das wir auch im Jahr 2023 beibehalten wollen.

Auch erhoffen wir uns nach dem Aufstieg in die 1. Bezirksliga den einen

oder anderen Sieg, was sicher nicht leicht werden wird. Mit

Trainingsfleiß und großem Engagement wollen wir das möglich

machen.

Wir wünschen allen eine schöne, unbeschwerte, erfolgreiche und

verletzungsfreie Saison 2023.

Bleibt alle gesund!
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Saisonrückblick 2022 –
TCN Damen 50

“ Eure Damen 50



Herrenmannschaft 65

Auch mit über 65 Jahren kann man Nachwuchs bekommen

Hurra die Corona Pandemie hat uns wieder richtig ausgiebig und ohne

Einschränkungen Tennis spielen lassen. Sicherlich hätte die Überschrift

auch so lauten können. Schließlich hatten wir über die ganze Saison

viel Spaß und Freude, dass wir unsere Matches ohne Rücksprache mit

Herrn Lauterbach durchführen konnten. Ebenfalls konnten wir immer

wieder nach den sehr anstrengenden Spielen uns bei einem

gemütlichen und lustigen Essen in der Rheinstettener Spitzen-

gastronomie stärken. Im vergangenen Jahr konnten wir der

Vereinsgaststätte der Concordia mit ihrem Team einen Michelin Stern

vergeben. Die leckeren und deftigen Mittagsmenü‘s haben allen sehr

geschmeckt.

Saisonrückblick 2022 –
TCN Herren 65
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Auch haben wir im vergangenen Jahr sehr gut trainiert und waren gut

gerüstet für die größte Herausforderung des Jahres. Wir hatten uns

fest vorgenommen im vergangenen Jahr dem TV keine Chance zu

lassen und wollten ihm eine krachende Niederlage bescheren. Leider

hatten der TV seine Spione geschickt. Daher war die Angst scheinbar

so groß, dass sie auf bewährte Ausreden zurückgriffen und wegen

Corona Ausfällen das Spiel absagten. Aber wir werden diesen Sieg mit

unserer guten Wintervorbereitung (mit heftigem Ausdauer- und

spezifischem Techniktraining) nachholen.

Das Erfreulichste in dem vergangenen Jahr war sicherlich, dass unsere

super Kameradschaft und unsere Unternehmenslust für alle im und

außerhalb des Vereins deutlich sichtbar geworden ist. Dadurch

konnten wir einige neue Spieler in unserer Gruppe begrüßen und

aufnehmen. Also auch über 65 kann es noch Nachwuchs für uns und

den Verein geben.

Unsere Aktivitäten starteten im Frühjahr mit einigen Arbeitseinsätzen.

Sehr gerne unterstützen wir dabei mit unseren Kräften die Platzanlage

so zu pflegen, um unseren Gästen weiterhin das Gefühl zu geben,

dass sie die schönste Anlage Rheinstettens besuchen.

53



Über den Sommer stand nicht nur das Tennisspiel im Vordergrund.

Wir haben auch vieles abseits des Tennisplatzes unternommen.

Sicherlich war für alle Teilnehmer der Besuch des neuen Wasserwerks

und die interessante Führung eine sehr informative Veranstaltung.

Jeder konnte sehen, wie komplex und notwendig dieses neue

Wasserwerk ist.

Des Weiteren war unser Platzwart Tom Reger dankenswerter Weise

bereit, uns an einem Nachmittag den Gebrauch eines Defibrilators zu

zeigen. Er schulte uns mit einer Puppe, wie eine Herzmassage bzw. wie

Wiederbelebungsmaßnahmen zu erfolgen haben. Das Feedback der

Teilnehmer war zwiespältig. Einerseits fanden alle die Veranstaltung

sehr gut – andererseits hatten einige gehofft die Herzmassage mit

schönen Frauen üben zu können.

Zum Abschluss unserer Saison hatten wir dann das Glück, noch Geld in

unserer Kasse zu haben und konnten somit einen gelungenen

Jahresabschluss durchführen. Unser Mannschaftsführer hat ein

Frühstück im Hotel Erbprinz organisiert. Gemeinsam mit unseren

Frauen, die für unser mentales Training zuständig sind, erlebten wir

einen schönen Sonntagvormittag.

Im Oktober haben wir dann unser

Trainingslager im Hesselbacher

Hof durchgeführt. Wir hatten tolles

Wetter, gut bespielbare Tennis-

plätze, super Verpflegung und

einen schönen Erholungsbereich.

Ganz besonders hat uns gefreut,

dass der Hotelbesitzer uns von

seinem in kleinen Fässchen

gelagerten Mirabellen Schnaps

ausgiebig probieren ließ.
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Abschließend bedanken wir uns bei allen, die uns unterstützt haben und

ganz besonders bei unserem Mannschaftsführer für die tolle

Organisation in der vergangenen Saison. Er hat es inzwischen geschafft,

dass (fast) alle nun Sozial Media beherrschen und wissen wann und

welchen Daumen wir in Whats App heben oder senken müssen.

Wir sind auch im hohen Alter noch flexibel und experimentierfreudig. So

haben wir dem Werben des TV Knielingen nachgegeben und mit der

bekannten Mannschaft über eine Spielgemeinschaft gesprochen. Die

Gespräche waren wie erwartet sehr gut und daher haben wir

entschieden, dass wir in der kommenden Saison für die 65er und 70er

Mannschaft mit einer Spielgemeinschaft starten. Wir freuen uns darauf

wieder Medenspiele durchzuführen und hoffen, dass diese Gemeinschaft

über die Saison hinaus Bestand haben wird.

Wir wünschen allen Mannschaften im Verein den gewünschten Erfolg

und weiteren Nachwuchs. Allen Freizeitspielern wünschen wir viel Spaß

und den Mut einfach mal bei den Mannschaften vorbeizuschauen und

mitzuspielen. Bei uns sind die junggebliebenen alten Simpel/Säcke immer

herzlich willkommen.

“ Karlheinz Hilbert 
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oder was Warmduschen mit Klimaschutz zu tun hat

Ihr habt es an der einen oder anderen Stelle schon bemerkt: Unser Verein ist

reifer geworden! In zwei Jahren feiern wir -man glaubt es kaum- schon unseren

50jährigen Geburtstag. Was einst als TC Weiher am 2.4.1975 im Hotel „Schoko“

in Forchheim begann, wurde eine echte Erfolgsstory. Mit vier Sandplätzen,

einem Bouleplatz, einer schmucken Vereinsanlage und inzwischen mehr als

200 Mitgliedern sind wir aus dem Neuburgweierer respektive Rheinstettener

Vereinsleben nicht mehr wegzudenken.

Aber - wie bei allen fast 50jährigen - gibt es hier und da doch schon deutliche

Anzeichen von altersbedingtem Verschleiß: Die technische Ausstattung ist nicht

mehr auf dem aktuellen Stand, die Beregnungsanlage, unsere Warmwasser-

und Pumpentechnik, die Elektroinstallationen und so weiter sind schon viele

Jahrzehnte im Einsatz und bedürfen nach und nach der Erneuerung.

Damit wir auch in Zukunft nach nervenzerfetzenden und schweißtreibenden

Matches angenehm warm duschen können, erneuern wir als erstes

größeres technisches Projekt unsere Warmwasserversorgung. Damit dies

möglichst effizient und klimaschonend von Statten gehen kann, wird die alte

Anlage in den wohlverdienten Ruhestand geschickt und durch moderne

Wärmepumpentechnik inclusive Solarthermie abgelöst. Unter Mithilfe der

Sonne können wir unseren Stromverbrauch für die Warmwasserbereitung

nahezu hundertprozentig reduzieren und leisten somit einen kleinen, aber

feinen Beitrag zum Klimaschutz.

Dazu ein paar Fakten aus dem Umweltbundesamt:

„Die spezifischen Treibhausgas-Emissionen im deutschen Strommix steigen

nach sinkenden Zahlen bis 2020 wieder an. Das zeigen aktuelle Berechnungen

des Umweltbundesamtes (UBA). Die Erzeugung einer Kilowattstunde Strom

verursachte demnach 2021 in Deutschland durchschnittlich 420 Gramm CO2.

2020 lag dieser Wert bei 375 g/kWh, 2019 bei 411 g/kWh.“

Der TCN wird nachhaltiger
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Wir vermuten stark, dass die Treibhausgas-Emissionen infolge des Ukraine-

Krieges und der deutlichen Zunahme der Stromerzeugung mit fossilen

Brennstoffen ab 2022 weiter steigen bzw. gestiegen sind.. Welchen Beitrag

zum Klimaschutz leisten wir nun konkret? Der Stromverbrauch unserer

bisherigen Warmwassererzeugung lag im Schnitt bei ca. 2.500 kWh pro Jahr.

Bei 400 g CO2 pro kWh können wir unsere Umwelt somit immerhin um

ca. 1 Tonne CO2 pro Jahr entlasten.

Nichts ist im Leben umsonst – auch oder gerade nicht der Klimaschutz: Wir

investieren rund 16.000 € in die neue Anlage. In Verbindung mit

verschiedenen Zuschüssen, die beantragt und vom Badischem Sportbund

sowie der Stadt Rheinstetten dem Grunde nach bereits bewilligt wurden,

erreichen wir bei einem geschätzten Strompreis von 50 Cent pro kWh nach

einigen Jahren dennoch eine Amortisation der Anschaffungskosten. Für die

zugesagte Unterstützung bedanken wir uns herzlich beim BSB sowie bei der

Stadt Rheinstetten.

Weitere Projekte im Sinne des Klimaschutzes wollen wir nach

Möglichkeit umsetzen. Diese müssen natürlich finanziell realisierbar und

ökologisch sinnvoll sein. Leider war eine Anfrage der Verwaltung an die

Bürgerenergiegenossenschaft Rheinstetten (BEG) hinsichtlich der Installation

einer Photovoltaikanlage auf unserem Clubhausdach nicht von Erfolg

gekrönt. Zum Einen wurde dies mit einer nicht optimalen Ausrichtung einer

solchen Anlage bzw. der Beschattung durch Bäume begründet; zum Anderen

biete unser Dach eine zu geringe Größe für einen wirtschaftlichen Betrieb

durch die BEG.

Wir werden weiterhin versuchen, unsere Anlage fit für die Zukunft zu

machen. Dabei behalten wir stets unsere Finanzen im Auge und hoffen auf

eure Unterstützung (siehe auch Bericht „Hey, big spender!).

Wir werden weiterhin versuchen, unsere Anlage fit für die Zukunft zu

machen. Dabei behalten wir stets unsere Finanzen im Auge und hoffen auf

eure Unterstützung – bitte beachtet auch den Bericht „Hey, big spender!“.

“ Ingolf 
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Das bekannte Zitat in der Überschrift wird allgemein Winston Churchill

zugeschrieben. Liebe Mitglieder, seid versichert: Bei eurem Tennisclub

ist das ganz anders und alles echt! Die Ergebnisse aus unserer

statistischen Erhebung (badisch: Umfroog) aus dem Jahre 2021 (ja, ja, es

ist schon etwas her...) möchten wir euch deshalb nicht vorenthalten –

voilà, hier sind sie:

29 Mitglieder nahmen an der Befragung teil, was etwa 15 % des

Mitgliederbestandes entspricht. Ganz überwiegend (86,2 %) haben die

über 50jährigen geantwortet und diejenigen Mitglieder mit mehr als

10jähriger Vereinszugehörigkeit (62,0 %). Daher sind die aus der

Umfrage gewonnenen Erkenntnisse nicht unbedingt repräsentativ.

Gleichwohl konnten wir wertvolle Hinweise auf die wichtigsten

Handlungsfelder in unserem Verein bekommen.

Hier eine Zusammenfassung der verschiedenen Themenblöcke:

a) Zufriedenheit mit Verwaltung und Vereinsführung

Kaum zu glauben, aber wahr: Alle (teilnehmenden) Mitglieder sind mit
der Vereinsführung zufrieden (zwei haben sogar „sehr zufrieden“
hinzugefügt). Vielen Dank für diesen Vertrauensbeweis! 100 %
Zustimmung gibt es sonst wohl nur noch beim chinesischen
Volkskongress...

Überwiegende Zufriedenheit gibt es mit der Außendarstellung des
Vereins und den bisherigen Angeboten im Sportbereich. Auch die
Vereinsfeste und die Angebote im Breitensport (Stichwort: Boule)
finden breite Zustimmung. Die Angebote im Trainings- und
Übungsleiterbereich hingegen werden von vielen (altersbedingt) nicht
mehr nachgefragt bzw. spielen keine so große Rolle mehr.

Traue keiner Statistik, 
die du nicht selbst gefälscht hast…
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b) Persönliche Präferenzen der Mitglieder

Ein recht unterschiedliches Stimmungsbild ergab sich bei den Fragen
zu den persönlichen Präferenzen unserer Mitglieder. Nur wenige der
Umfrageteilnehmer verfolgen mit der Mitgliedschaft rein sportliche
Interessen. Extrem hoch ist der „Kuschelfaktor“: Zu 100 % fühlen sich
die Mitglieder im TCN wohl. Die große Mehrheit interessiert sich stark
für die Arbeit der Verwaltung. Die Mitglieder fühlen sich durch die
verschiedenen Medien (Blättle, Mails) gut informiert, wobei auffällt,
dass sich unser Vereinsheft „Schnoogestich“ großer Beliebtheit erfreut.
Unsere Internetpräsenz hingegen wird nicht so häufig als
Informationsquelle genutzt. Die vereinsinternen Veranstaltungen
(Saisoneröffnung und -abschluss, Schnoogestichturnier,
Herbstwanderung usw.) finden bei den allermeisten Mitgliedern guten
Anklang. Indifferent ist das Bild beim Wunsch nach mehr sportlichen
oder geselligen Veranstaltungen. Hier zeichnet sich ab, dass das
Angebot nicht unbedingt weiter ausgebaut werden muss. In der
jüngeren Vergangenheit fiel -außer aus wetter- oder coronabedingten
Gründen- auch schon die eine oder andere Veranstaltung mangels
Interesse aus.

c) Zustand der Vereinsanlage und Zukunftsvisionen

Grundsätzlich kann statuiert werden, dass die Mitglieder im Großen
und Ganzen mit dem Zustand unserer Anlage zufrieden sind. Ein
Mitglied schrieb in diesem Sinne (zur allgemeinen Beruhigung der
Verwaltung ): „Weiter so, es ist ok - es muss auch nicht immer alles
perfekt sein“. Handlungsbedarf gibt es zweifellos bei der Renovierung
der Innenräume und der Küche sowie der Erneuerung des Inventars.
Was wir so nicht unbedingt erwartet hatten: Viele Mitglieder wünschen
sich mehr naturnahe Anpflanzungen oder den Einsatz von
erneuerbaren Energien. Nicht so wichtig bzw. gar nicht wichtig sind
den Mitgliedern dagegen die Nutzung von WLAN auf der Anlage oder
die Anschaffung eines Flachbildschirmes. Außerdem erhielten wir
interessante Anregungen für die Abrundung des Sport- und
Freizeitangebotes: Die Anbringung einer Darts-Scheibe, das Aufstellen
einer Tischtennisplatte, für die Kinder einen Sandelplatz oder gar eine
zweite Boulebahn wurden genannt. Nicht ganz so ernst gemeint dürfte
dagegen der Wunsch eines Mitglieds nach einer vereinseigenen Sauna
gewesen sein...
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Im kulturellen und zwischenmenschlichen Bereich wurden Konzerte,
Lesungen oder Kamingespräche (zu politischen, sozialen oder
ökologischen Themen) vorgeschlagen; für die Verabredung zum
Tennisspielen wurde eine Online-Börse gewünscht, ebenso die
Einrichtung von Patenschaften für Anfänger oder Neumitglieder.
Außerhalb der Saison wurden regelmäßige Treffen, z.B. zum Pizza-
Essen genannt.

FAZIT:

Zuerst einmal ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, die an der
Umfrage teilgenommen haben! Schön, dass ihr euch die Zeit dafür
genommen habt.

Die eine oder andere Anregung aus der Mitgliederumfrage konnte in
den vergangenen zwei Jahren bereits realisiert werden: So wurde
teilweise die Kücheneinrichtung erneuert sowie ein gemauerter Grill-
und Feuerplatz angelegt. Die Warmwasseraufbereitung wird ab dem
Frühjahr 2023 mithilfe von Sonnenenergie erfolgen und der Plan für
einen Sandelplatz für die Vereinskinder ist auch schon konkret. Ob wir
die Sonnenenergie unter Einsatz einer sogenannten „Balkon-
Photovoltaikanlage“ auch sinnvoll und kostengünstig zur
Stromerzeugung nutzen können, ist in der Prüfung.

Sehr gut fanden wir eure Hinweise z.B. zu den Patenschaften oder zu
der Online-Börse zur Verabredung zum Tennisspielen. Hier setzen wir
auf die Kreativität unserer Mitglieder und freuen uns über konkrete
Umsetzungs-vorschläge. Bitte sprecht uns gerne darauf an.

Die detaillierten Umfrageergebnisse stellen wir euch bei Interesse
gerne zur Verfügung. Wir werden in Zukunft, auch im Hinblick auf das in
zwei Jahren stattfindende 50jährige Jubiläum, einiges zu tun haben, um
unsere Anlage „in Schuss“ zu halten. Wir brauchen auch Ideen für ein
zünftiges Festprogramm - dabei zählen wir auf euch und sind für jede
Unterstützung dankbar.

“ Eure Verwaltung
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Bei spätsommerlichen Temperaturen trafen wir uns am

Samstag, den 24.09.2022 auf der Anlage – halt war es nicht

der 15.10.2022 – stimmt, wir hatten ja verschoben und dann

das: Der Saisonabschluss fällt wegen des schlechten Wetters

aus.

Wir hatten den Saisonabschluss verschoben, da am

ursprünglichen Termin weder der Vorstand noch die

Mitglieder da waren. Es war einfach ein unglücklicher Zufall,

der so nicht zu planen war.

Der 15.10.2022 war eigentlich schon einen Tick zu spät. So

war es dann auch. Der Saisonabschluss musste wegen

schlechtem Wetter abgesagt werden.

Wir hoffen, dass wir es dieses Jahr wieder in gewohnter

Manier, Art und Weise durchführen können.

“ Eure Verwaltung

Saisonabschluss
24.09.2022
15.10.2022
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Fester Bestandteil im Veranstaltungskalender des TC Neuburgweier ist seit

jeher die Herbstwanderung.---- sehr beliebt bei Alt und Jung, mehr noch bei

den Junggebliebenen. Ein Highlight zum Saisonende……….. ein absolutes Muss.

Das Jahr 2022 war geprägt durch einen üppigen Sommer und einem

Spätsommer oder frühem Herbst, der nichts zu wünschen übrigließ. Die

Freiluftsaison neigte sich zwar unabwendbar dem Ende zu, für die

Schlussveranstaltung war aber irgendwie der Schwung weg. Die

langanhaltende Schönwetterperiode verdrängte den Gedanken an ein Ende.

Die Zeit lief davon; eine Planung war dringend geboten. Norbert Helfer

erinnerte mehrfach daran, fand jedoch kein rechtes Gehör, bis er selbst die

Initiative ergriff.

Die Hitze des Sommers, die Problematik mit dem hässlichen Corona-Virus, der

nach wie vor alle Aktivitäten begleitete und bedrohlich über allem schwebte,

bremste gewaltig.

Den Veranstaltungspunkt wollte man aber auch nicht so einfach ersatzlos

streichen. Also wohin mit dem letzten Höhepunkt? Nicht zu weit, nicht zu

anstrengend, wenn’s geht in abgespeckter Form, man wird ja schließlich nicht

jünger. So die allgemeine Vorstellung.

Da wir mit einen herrlichen Auenwald vor der Haustür gesegnet sind, bietet es

sich förmlich an, diesen Vorteil zu nutzen. Ab in den Wald.

Einen Gang durch die Natur, durch einen bunten Herbstwald hat was.

Unverfälschte Natur würden sicher viele begeistern und kommt immer gut an.

Rund um den Knielinger See. Auf dem Gelände des ehemaligen

großherzoglichen Anwesens mit Gewässer und Natur pur wurden von der

Wanderexpertin Brigitte (Name der Redaktion bekannt) und GOOGLE-Maps

ein herrlicher Weg ausgeguckt, der schließlich beim Hofgut Maxau zu einem

Kaffeezauber mit Kuchen enden sollte, sozusagen als Sahnehäubchen und

Belohnung für die körperliche Anstrengung. So weit so gut, hörte sich

vielversprechend an. Es wurde allgemein Zustimmung signalisiert. Eine

Wanderung dient nicht nur der Fitness, sondern pflegt auch die Seele;

Sozialkontakte sind wichtig.

Herbstwanderung
da war doch was…
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Treffen mit Freunden, gemeinsam Spaß haben und Lachen stärkt nachweislich

das Immunabwehrsystem und blendet belastende Dinge für eine Weile aus.

Als Überraschung sollte den Wanderern das Waldgenießen, nämlich das

Waldbaden, nahegebracht werden, was mit einer herkömmlichen

Herbstwanderung nichts zu tun hat und nicht verwechselt werden darf.

Beim Waldbaden wird mehr Zeit benötigt. Man schlendert, rastet, nimmt seine

Umgebung bewusst wahr und probiert aus, mit der Natur zu kommunizieren.

Motto: Halte inne und verausgabe dich nicht!!!. Eigentliche eine Einstellung, die

den meisten von uns irgendwie entgegenkommt.

Umarme auch mal einen Baum und spüre dessen Kraft, die er bereitwillig in

dich strömen lässt. Es stärkt das Immunsystem und es stellen sich ganz

individuelle Effekte für Körper und Geist ein. Das Herz schlägt ruhiger, der

Blutdruck sinkt und die Muskeln entspannen sich. Unglaublich, soll aber so

sein. So jedenfalls die Beschreibung von begeisterten Anhängern des

Waldbadens. Wer sein Ohr an ein Astloch legt, hört vielleicht sogar, was so ein

Baum von der jeweiligen Liebkosung hält. Es gibt die tollsten Sachen und sage

niemand, das sei Schnickschnack.

Nach gründlichem Studium des mittlerweile wechselhaften Klimas entschied

man sich für den 21.10.22, einem Freitag, als ideale Wanderzeit. Das Orakel

von Neuburgweier versprach beste Voraussetzungen für ein erfolgreiches

Gelingen. Der Zuspruch unter den Mitgliedern war nun doch spürbar positiv.

Man fühlte sich gewappnet und freute sich auf gemeinsame Stunden.

„Wenn der Regen niederbraust, wenn der Sturm das Feld durchsaust,

bleiben Mädchen oder Buben hübsch daheim in ihren Stuben.“ So oder

so ähnlich steht es schon im Struwwelpeter und daran hat sich bis dato nichts

geändert.

Denn, es kam, wie es kommen musste, wenn höhere Mächte involviert sind.

Der Wettergott war dagegen, und zwar kurzfristig und mit Macht. Es goss wie

aus Kübeln und die Wanderung fiel im wahrsten Sinne des Wortes ins Wasser.

Die geplante Route war selbst bei bester Regenkleidung nicht begehbar ---

bleibt doch bei solchen widrigen Umständen in der Regel der Spaß auf der

Strecke. Die Konsequenz: Absage --- leider.

Am Abendprogramm wurde jedoch festgehalten. Man ließ sich schließlich

wegen der ausgefallenen Wanderung die Stimmung nicht vermiesen. Gegen

17.30 Uhr wurde das sowieso geplante gemeinsame Abendessen im

Restaurant „Beim Bruderbund“ mit unverbrauchten Kräften angegangen.
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Eine fröhliche Runde mit sehr gutem Essen (keine Klagen) in gelöster

Atmosphäre bildete einen würdigen Tagesabschluss. So gesehen war der Tag

dann doch ein voller Erfolg.

Man hatte den Eindruck, dass der bunte Auenwald gar nicht so sehr vermisst

worden war.

Fazit: Norbert… Hallo!!

Alles richtig gemacht. Dank deinem Engagement wurde uns ein toller

gemeinsamer Abend beschert. Ein würdiger Abschluss für die Saison 2022, an

den man sich mit Sicherheit gerne erinnern wird.

Apropos: Die aufgezeigte Geschichte mit dem Waldbaden kann ja jeder mal für

sich ausprobieren, ohne den Spott seiner Mitmenschen befürchten zu

müssen, wenn er mit einer deutschen Eiche schmust. Nur Mut. Vielleicht tut

sich für den einen oder anderen sogar eine neue Freundschaft mit einem der

grünen „Gesellen“ auf. Vorsicht, wenn man an einem Astloch lauscht und es

brummt, könnten es sich um dort beheimatete Wildbienen handeln, die zum

Angriff blasen. Das merkt man dann aber relativ schnell.

“ Jürgen Merker
Freizeitgruppe B&T

Und? Wie? Schön war‘s.
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Viele meinen, es wäre der zweite Frühling; ich denke da eher an die
dritte Blüte des Lebens, wenn überhaupt. Mein Bauchgefühl sagt mir,
dass es auch einen Herbst gibt. Wie auch immer.

Der menschliche Körper, auch meiner, sendet Signale, die mir völlig
fremd sind. Es schleicht sich etwas an -- das Alter! Da gibt es Knochen
und Muskeln, von denen man gar nicht wusste, dass man sie hat. Man
spürt sie, also sind sie. Nun gilt es, der Sache auf den Grund zu gehen,
ohne sich allzu sehr in medizinischem Geschwurbel zu verlieren.

Trotz Sport, hier speziell Tennis und Boule, lässt die Spannkraft merklich
nach. Beim morgendliche Blick in den Spiegel kommen Zweifel auf.
Dann!! Eigentlich ganz passabel, von den paar Falten abgesehen; sind
doch eigentlich Lachfalten, also positive Kerben des Lebens. Trost: Wer
keine Falten hat, hat nicht gelebt. ----- eine sehr tröstliche Metapher.

Doch nun im Ernst. Wir alle werden älter und zwar deutlich älter als
unsere Vorfahren. Die Aussichten sind nicht schlecht. In den
wohlständigen Industrieländern hat sich das Alter in den letzten 120
Jahren nahezu verdoppelt. Tendenz steigend. Viele Forscher sehen ein
Lebensalter von 120 oder gar 150 Jahren gar nicht mehr als so utopisch
an.

Die Unwägbarkeiten des Lebens

sind dabei allerdings nicht

eingerechnet, sie sind beständiger

Teil des Daseins.

Funktionsbeeinträchtigungen und

Risiken für die Gesundheit

beginnen streng genommen bereits

bei der Geburt. Ab dem 20./30.

Lebensjahr werden Veränderungen

schon deutlich messbar.
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Drei wesentliche Faktoren bestimmen unser Dasein. Die Geburt, der
Tod und dazwischen ist das Leben. Diesen Mittelteil gilt es sinnvoll und
so lange als möglich zu gestalten. Krankheiten, Ansteckungen und
lebensgefährdende Bedrohungen sind zu vermeiden.

Deshalb: Ausschlaggebend sind unsere Lebensweise und die Umwelt.
Wohlstand (haben wir- noch), politische Stabilität (arbeiten wir dran)
und soziale Festigkeit und Fürsorge (schau’n wir mal), gute
Lebensbedingungen auch im höheren Alter sind Garanten für ein
ordentliches Lebensalter. Verbesserte Hygiene, gesündere Lebensweise
und ein höheres Bildungsniveau sind gute Voraussetzungen für
lebensverlängernde Aussichten.

Also: Bewegung ist das A und O und zwar in jeder Beziehung. Sowohl
sozial, geistig als auch in körperlicher Hinsicht. Und hier ist jeder von
uns gemeint. Nur das Wissen allein ist nicht ausreichend. Hier sind
Aktivitäten gefordert und zwar von jedem. Das Gehirn muss
angekurbelt werden. Die Nahrung sollte gesund und ausgewogen sein
und die sozialen Kontakte gepflegt werden.

Wir blicken auf ein ausgesprochen unruhiges Jahr zurück, eine Zeit,
geprägt von Krisen, die wir in dieser geballten Form so noch nie hatten.
Finanzkrise, Flüchtlingskrise, Energiekrise, Personalknappheit in allen
Branchen, Materialmangel, Pandemie, wenn auch in abgeschwächter
Form, Inflation, Verteuerung des täglichen Lebens, sogar fehlender
Hustensaft für Kinder und überflüssigerweise einen Krieg quasi vor der
Haustüre usw., um nur einige zu nennen. Die fetten Jahre sind vorbei.
Wir mussten und müssen Einschränkungen hinnehmen, die uns bis
dato persönlich fremd waren.

66

Genieße deine Zeit, 
denn Du lebst nur jetzt und 

heute.
Morgen kannst du gestern 

nicht nachholen
und später kommt früher 

als du denkst.

Ein „Schmankerl“ dazu: Mein
Energieversorger hat mich per
Rechnung über den Begriff des
Doppel-Wumms‘ aufgeklärt. Jetzt
ist alles klar, aber nicht lustig.
Trotz all dieser unfreundlichen
Aspekte sollten wir uns nicht
verdrießen lassen. Grund:



Wir haben ja unseren (sehr gut funktionierenden ***) TCN, der uns in
diesen Zeiten auch weiterhin ein Ort der Entspannung ist. Gemeinsam
statt einsam heißt die Devise und hier können wir uns auf jeden Fall
für wenigstens ein paar Stunden von dem Alltagsstress lösen,
abschalten und in angenehmer Umgebung die Seele baumeln lassen.
Schauen wir optimistisch nach vorne und vertrauen auf bessere Zeiten.
Auch kleine Brötchen machen satt!!!

Machen wir das Beste d’raus, pflegen unsere Gemeinschaft und
werden dabei 150, in Worten: einhundertfünfzig die Aussichten sind
bestens, oder?

Stellvertretend kommt mir schlussendlich eine Szene von Charlie
Brown und Snoopy (Peanuts) in den Sinn, die hier gut hinpasst.

Beide blicken auf die Natur, das Leben, auf einen See, Wälder und
Berge. Charlie Brown sagt nachdenklich: „Ja, Snoopy, schön hier. Aber
eines Tages werden wir alle sterben.“ Snoopy antwortet: „Stimmt, aber
an allen anderen Tagen nicht.“

Klasse! Oder? 

In diesem Sinne, genießen wir, was immer uns möglich ist z. B. beim
TCN, einschließlich Tennis und Boule.

Knoten ins Taschentuch:

Tennis: freitags ab 17:00 Uhr

Boule: dienstags ab 16:00 Uhr “ Jürgen Merker
Freizeitgruppe B&T
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Jürgen Merker hat im letzten Jahr in seinem Artikel „Zu guter Letzt …“
über Glück geschrieben, seine Ausprägungen und wie privilegiert wir
doch sind - auch wenn das Jahr sicherlich nicht das beste der jüngeren
Vergangenheit war. Krieg ist in Europa wieder ein Thema und mit
Russland auch ein großer Player daran verwickelt.

Sollten wir uns sorgen? Definitiv ja. Russland – besser Putin – wird
diesen Krieg verlieren. Aktuell pumpt Putin Mensch und Material in
unvorstellbarer Menge in diesen Krieg und akzeptiert die hohen
Verluste – erreicht aber nicht wirklich viel. Eigentlich eine Konstellation
für Veränderungen – wie auch immer diese ausfallen werden. Aktuell
scheint er aber noch sicher im Sattel zu sitzen. Er drangsaliert sein Volk
und macht sich schrittweise von China abhängig. Ein Mann in einer
solch misslichen Lage wird gefährlicher.

Für uns als Verein war das ein besseres Jahr nach zwei Jahren der
starken Einschränkungen. Zwar lief noch nicht alles rund, zum Beispiel
bei den Medenrunden, aber im Großen und Ganzen war es ein Jahr, in
dem man Tennis spielen und auch wieder die schönen Momente auf
der Anlage genießen konnte. Es macht mir Spaß, beim TCN Tennis zu
spielen und mich mit den Leuten auf der Anlage zu treffen. Ich schätze
die Diversität und das harmonische Miteinander. Mittlerweile habe ich
viele Freunde im Verein gefunden bzw. viele meiner Freunde sind
mittlerweile Teil des TCN geworden.

In zwei Jahren wollen wir groß feiern: Dann wird der TC Neuburgweier
fünfzig Jahre alt (oder jung). Wir haben uns entschieden, ein
Festkomitee einzusetzen und werden daher interessierte Mitglieder in
den nächsten Wochen ansprechen, ob sie Teil des Festkomitees werden
möchten.

Liebe Vereinsmitglieder, ich wünsche euch allen ein erfolgreiches und
verletzungsfreies Tennisjahr.
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Zu guter Letzt…

“ Torsten Bielen  



…kommt auch dieses Jahr ganz zum Schluss. Sie soll uns als Redaktion

die Möglichkeit geben, Danke zu sagen.

Dieses Jahr hat sich Nina Rothe wieder bereit erklärt, das Layout zu

überarbeiten und dem Ganzen einen professionellen Touch zu geben.

Vielen Dank, Nina!

Wir haben für das letzte Vereinsheft so viel Lob bekommen, dass dies

echte Motivation für das aktuelle Heft war. Wir freuen uns, dass der

“Schnoogestich” gelesen wird und nicht einfach eine Beigabe ist. Wie

eigentlich immer war es viel Arbeit, das Vereinsheft zu erstellen. Danke

an alle, die sich daran beteiligten. Neben den Mannschaftsführern, die

alljährlich Bericht erstatten, möchten wir ganz besonders Karlheinz

Hilbert und Jürgen Merker danken, die mehrere Artikel verfasst haben

und auch ansonsten vielfältige Hilfe geleistet haben.

Ebenfalls Danke möchten wir unseren Partnern sagen, die jedes Jahr

mit ihren Inseraten dieses Heft erst ermöglichen.

Zu guter Letzt danke an euch alle, die ihr unser Vereinsheft lest,

unsere Schreibfehler verzeiht und dafür sorgt, dass wir uns auch

nächstes Jahr wieder mit Feuereifer ans Werk machen werden.

“ Euer Redaktionsteam

Die allerletzte Seite…
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